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         Bandbiographie Appreciate Ground
Appreciate Ground ist eine Hardcore/Metal – Band aus Cochem, Rheinland-Pfalz.
Gegen Ende des Jahres 2005 wurde durch einen LineUp-Änderung das heutige Erscheinungsbild dieser vierköpfigen Band geschaffen. In dem folgendem Jahr beschäftigte man sich ausschließlich mit dem Songwriting und dem Sammeln von Erfahrungen im Live-Bereich um, damals noch unter dem Namen „App’Ground“, meist im Heimatbundesland Rheinland-Pfalz und den angrenzendem Saarland, sowie Nordrheinwestfalen die Live-Performance zu steigern. 

Gab es anfangs musikalisch bei der Band noch Einflüsse aus dem alternativen Crossoverbereich in Verbindung mit Hardcore-Elementen, änderte sich der Musikstil doch merklich bis zum Ende des Jahres 2006. Somit bedient sich die Band heute stilistisch aus Genres wie Metalcore, Death Metal, Alterntive Metal und Groove Metal, wobei hier allerdings die rockigen Metalcore- und die dezent gehaltenen Groove Metal-Einflüsse klar im Vordergrund stehen. Die Art des Songwritings und das Konglomerat an verschiednen musikalischen Einflüssen macht Appreciate Ground zu einer recht ungewöhnlichen Metalband. 

Seit Oktober 2005, konnte sich die Band durch zahlreiche Auftritte einen Namen in ihrer Region machen. Daraus resultierten Supportshows mit Namenhaften Bands wie
Callejon (D), Exilia (I), Fall of Serenity (D), Fire In The Attic (D), Hatesphere (DK), Itchy Poopzkid (D), Jennifer Rostock (D), Jupiter Jones (D), Raunchy (DK), Such a Surge (D), Volbeat (DK), Waterdown (D)

welche auch eine gesteigerte Medienpräsenz zur Folge hatte (RZ, Internetradio, DasDingTV, usw.).
Im März 2008 begann die Band mit der Produktion der 5track-EP „Human massacre. Demon sounds“, die Anfang November 2008 veröffentlicht wurde.

2009 wurde die EP noch einmal bearbeitet und im Oktober 2009 im neuen Designgewand herausgebracht.
Der Titel der EP soll zum einen die musikalische Durchschlagskraft, als auch den emotionalen Aspekt der Band hervorheben. Grundpfeiler der Songs bildet die Kombination aus der kraftvollen und groovenden Rhythmusfraktion und der melodiösen und innovativen Gitarrenriffs, sowie die paradoxe Wechselwirkung von einzigartigen Shouts und Gesang verpackt in melancholischen Texten machen diese Formation zu etwas besonderem.

Dies konnte die Band eindrucksvoll beim größten rheinland-pfälzischen Nachwuchswettbewerb (Rockbuster) durch das Erreichen des zweiten Platzes beweisen. Die dafür verantwortliche LAG (Landesarbeitsgemeinschaft Rock & POP Rheinland-Pfalz) hat es sich zur Aufgabe gemacht Newcomerbands zu fördern und einen Einstieg in das professionelle Musikgeschäft zu ermöglichen. Dazu gehört ein Bandcoaching Programm und eine festgeschriebene Anzahl von Auftritten.

Das erklärte Ziel, nach Aussage von Appreciate Ground, ist es: „JEDER musikbegeisterte Mensch muss wissen was COJONES CORE ist! JEDER muss die geballte Energie der Band Live erleben und sich von der Spielfreude anstecken lassen!“
